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Beratungsfolge 
 
Kultur- und Sportausschuss 25.10.2007 

 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Auswahl der kulturellen Veranstaltungen 2008 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Sportausschuss beschließt, die Veranstaltungen in 2008 entsprechend dem Vorschlag 
der Verwaltung zur Aufführung zu bringen. 
Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt der Finanzierung. 
Die Terminfestlegung erfolgt durch die Verwaltung. 
 
Von den übrigen geplanten Veranstaltungen nimmt der Ausschuss Kenntnis. 
 
 
Begründung: 
 
Die Theaterkommission hat am 13. September 2007 getagt. 
Als Ergebnis der Beratung wird dem Kultur- und Sportausschuss folgendes vorgeschlagen: 
 
Erwachsene:  
 

1. 12. Januar: Jazz-Konzert mit  Norbert Gottschalk aus Eitorf und Frank Haunschild „THE  
                           DUO“   
                Vertrag liegt vor, nach sehr gutem Erfolg (ausverkauftes Haus in 2006). 

 
2. 13. Januar: Kabarett mit Josef Pretterer aus München – Kino Eitorf  „Sauba eingeschenkt“, 

       Kino Blau-Weiß Eitorf, Vertrag liegt vor (Vorschlag aus 2006). 
 

3. 01. März: „Drei Mal Leben", ein Schauspiel (Komödie) von Yasmina Reza, Aufführung durch  
     das Ensemble des Blackout Theater Aachen 

 
4. 19. April: Kino Blau-Weiß,  

   Wanninger & Rixmann: Zwei ist eine zu viel – in Zusammenarbeit mit der   
   Gleichstellungsbeauftragten 
   Mit Biggi Wanninger, die Präsidentin der Kölner Stunksitzung und Anne Rixmann, 



   die norddeutsche     Minderheit im Ensemble.  
   Es darf gelacht werden – und zwar über Frauen und Männer. 

 
5. Je nach Verfügbarkeit im Mai/Juni: Open-Air oder Theater am Park 
       Dance of Joy sehr erfolgreiche Klezmer-Gruppe aus Aachen – auf höchstem Niveau, 

 
oder 
 

6. Primavera del Tango - Trio -   regelmässige Auftritte: Zeche Zollverein Essen   
   
7. 15. Juni: Open-Air Schloss Merten 

   Familienkonzert: Orchester der Heinrich-Heine-Symphoniker 
   Titel: „Papageno trifft Carmen“ , Symphonieorchester mit Opernarien, vorgetragen  
   durch 3 Opern-SängerInnen, alternativ bei schlechter Witterung: Theater am  
   Park 

 
8. 18. Oktober: 19 Uhr: Kabarett mit Pause + Alich, Theater am Park,  (Schönhauser- 

   Goldstein) 
 

9. 06. September: Ben Bulben Irish-Folk im Herbst zu Halloween im Kino 
 

10. 15. November: Konzert der Don Kosaken mit Wanja Hlibka, Theater am Park 
 

11.  2008 oder 2009  je nach Verfügbarkeit: Kabarett mit Marina Barth, Klüngelpütz Köln  
 
12.  Sommer 2008 / 2009 je nach Verfügbarkeit: 

- Open-Air Konzert:; Italienische Nacht mit : Etta Scollo – Trio-  in Concert  
- Skulpturenpark Vetere mit italienischer  Bewirtung - 

 
 

13. 5 Sonntagskonzerte: 
 
                 3 Konzerte Förderung durch Dörken-Stiftung: 

• 09. März:   Meike Leluschko Opernarien mit Klavierbegleitung   
• 11. Mai:   Amina Taikenova, Klavier,  
• 07. September:  Niklas Liepe, Violibe/Nils Liepe Klavier, 

   
• 19. Oktober:   Guzal Hilbertz 
• 07. Dezember:  „Kölner Klassik Ensemble“ 

 
 
 

Kinder-Kultur 2008 
 

1. 10. Puppenspieltage, 6 Aufführungen mit dem Figurentheater Manfred Künster 
Programm: 
 
So., den 24. Februar 
Hase & Igel  
ab 4 Jahren & Schulkinder 1. - 4. Klasse  
15:00 Uhr 
 
Mo.,  den 25. Februar 
Hase & Igel   
ab 4 Jahren & Schulkinder 1. & 4. Klasse 
10.00 Uhr & 15.00 Uhr 

 
Die., den 26. Februar 
Der blaue Stuhl  
ab 3 Jahren    
10.00 Uhr & 15.00 Uhr 
 



Mi., den 27. Februar 
Es klopft bei Wanja in der Nacht 
ab 4 Jahren & 
Schulkinder 1. & 4. Klasse 
10.00 Uhr & 15.00 Uhr 

 
2. Theaterhaus Alpenrod: „Die kleine Raupe Nimmersatt“  und „Der kleine Angsthase“ 

Mit NABU im Herbst mit Anschlussveranstaltung Kindergärten am Montag 
 

3. 12.April, 15 Uhr Theater am Park: Clara und ihr Vogel 
              Auszeichnung „Bestes Kinder-Theater des Monats“   ab 4 – 9 Jahren  75 Kinder 

Frau Müller – Rosen, Marabu Theater Bonn, Vertrag liegt vor! 
              Kuppelzelt auf der Bühne Theater, 8 x 10 m 
 

4. 1. Juni 2008 
ROCKOS REISEN – eine musikalische Geschichte für kleine Leute ab 5 Jahren – von und mit 
Peter Korbel, Vertrag liegt vor! 
Rocko lernt die Gitarre zu spielen. Als sein Gitarrenlehrer ihm keine neuen Lieder mehr zeigen 
kann, macht er sich gemeinsam mit seinem Kater Franz auf den Weg. Er erlebt nicht nur eini-
ge Abenteuer, sondern lernt auch, was Blues bedeutet und wie er sich anfühlt. Sogar dem äl-
testen Hit der Welt kommt er auf die Spur. Auf seiner letzten Station im feurigen Land Spanien 
beflügelt ihn die Flamenco – Musik und er kehrt voller Energie und mit neuen Liedern im Ge-
päck nach Hause zurück. 

 
5. 14. Juni:  Märchenfest Schloss Merten 

             
6. 02. November, 15 Uhr: Kinder Klassik  

Andreas Haas,  Vertrag liegt vor! 
Kinder-Klassik. Der Flötist Andreas Haas über sein Konzept:  „Klassik für Kinder“. Ein Konzert 
mit klassischer Musik für Kinder sollte ich gestalten. Das war vor vier Jahren und es stellte 
sich mir die Frage: „Wie kann das funktionieren?“, in einer Zeit, da die Zuhör- und Konzentra-
tionsfähigkeit unseres Nachwuchses durch mediale Dauerberieselung immer problematischer 
wird. Und dann wollte ich ja unbedingt die „echten“ Klassiker präsentieren, keine flockigen Ei-
genkompositionen, keine atemberaubenden oder ulkigen Klangexperimente und schon gar 
keinen Rap oder Hip-Hop. (Beim Hausbau kümmert man sich auch zuerst um das Fundament 
und dann erst um das Dach). Dennoch sollte meine „Klassik für Kinder“ (ich bleibe bei „Kin-
der“ und verzichte auf „kids“) nicht „staubig“ oder gar langweilig sein, sondern ich wollte Spaß, 
Freude, Neugier und Berührung auslösen. 

 
 
 

Fortsetzung der Themen-Nachmittage mit „Lesen“ nach erfolgreicher Durchführung in 2007 
– auch für die Kleinsten – 

 
1. Thema Flugzeug, Im Auel,  Fa. Feld 
2. Wie entsteht ein Mensch? Christiane Borgwarth (Hebamme) liest vor und beantwortet Fragen  
3. Was bewegt sich da im Bach? –mit der Lupe unterwegs am Eip- oder Krabach 
4. Wir wandern mit Hänsel und Gretel in den Wald, Hüppelröttchen 
5. Theo auf dem Bauernhof – z.B. Bauernhof Heimes 
6. Es klappert die Mühle am rauschenden Bach, Mühle Bach oder Halft 
7. Eitorf auf der Spur – welcher Baum steht denn da? Siegpark mit  NABU,  
8. Frederik, Klassiker von Leo Leonni  –  mit Malaktionen für die Kleinen ab 3 Jahren 
9. Das kleine Blau und das kleine Gelb – Klassiker v. Leo Lionni mit Malaktion  für Kinder ab 3 

Jahren    
10. Gestüt Merten – auf Wunsch Wiederholung mit Führung 
11. Wir treffen uns auf der Apfelwiese und lesen das Buch: „Die kleine Raupe Nimmersatt“ – für 

die Kleinsten, mit Apfelessen 
12. Vorlesen auf dem „Alten Friedhof“  
 

24. August in Zusammenarbeit mit allen Eitorfer Schulen 
      Nach dem Film „Rhytm´n is it“ – der Versuch auf „Eitorf singt“ – alle Schulen üben Lieder 
      ein- an einem Tag alle gemeinsam auf dem Markt   

 



Evtl. Open-Air im Pausenhof GHS – geplant für den 30. August 2008- 
Cover-Bands aus Köln Bonn, Jürgen Both ist Organisator der Rheinkultur Bonn,  
Brückenforum Bonn 
 
Dezember: Petterson kriegt Weihnachtsbesuch                                   Festhonorar       ca. 1000 € 
 
Alle Veranstaltungen außer Weihnachtsstück für Kinder ohne Festhonorare – nur auf Eintritts-
kostenbasis 
 
 
 
Bezüglich der Alternativ-Veranstaltungen (siehe Ziffer 5,7+13) schlägt die Theaterkommission 
vor, diese Veranstaltungen trotz anfallender Mehrkosten alternativ durchzuführen.  
 
 
Lt. Gebäudemanagement fallen voraussichtlich folgende Mehrkosten an:  
Bei Bühnenaufbauten : ca. 300 €,  falls die Veranstaltung im Theater stattfindet. 
Falls keine Aufbauten,        180 €  abhängig davon, ob man einen Veranstaltungstechniker benötigt. 
 
 
Sonstiges:  
Kunsttage im Oktober  
Lesungen für Erwachsene  
 
 
 
  
 
 


